James Hunter 
Der Grammy-nominierte Brite avanciert zur Zukunft des weißen Soul & Blues 
Im Mai fünf weitere Konzerte in 

Berlin, Frankfurt, Rottweil, Köln & München

(tme) Grammy-nominiert, Edel-Fans wie Van Morrison („one of the best voices“), Shows gemeinsam mit Aretha Franklin, Jubelkritiken in fast allen krediblen Musikzeitschriften und Feuilletons – der Brite James Hunter war die längste Zeit der „am besten gehütete Geheimtipp“ des Musikbusiness. Mit seinem aktuellen Album „The Hard Way“ kann er nahtlos an die Vorgänger anschließen – mit Songs, Sounds und Feeling der Soul-Ära der 60er Jahre und mit einer Stimme, die derzeit vermutlich konkurrenzlos im Grenzgang zwischen Soul, Rock und Blues sein dürfte. Nach umfangreichen Amerika- und England-Tourneen und zwei umjubelten Deutschland-Showcases im Oktober 2008 geht der Erneuerer des Soul & Blues im Mai 2009 erneut auf Deutschland-Tournee. Die Stationen sind: Berlin, Frankfurt, Rottweil, Köln und München.
Kaum ein Weißer klang so schwarz wie der aus Colchester stammende Sänger und Songschreiber. Doch anders als so manch anderer Stimm-Koloss verlässt sich James Hunter nicht nur auf die bloße Wirkung seiner gewaltig vibrierenden Stimmbänder – er feilt an seinen Songs, bis sie in sich stimmig klingen. So lange, bis sie in der Tat konkurrenzfähig mit Klassikern und Evergreens der legendären Hitschmieden Motown und Stax sind. Man würde annehmen, ein aussichtsloses Unterfangen. Doch James Hunter gelingt dieses Bravourstück auf höchst elegante Art und Weise. 
„Ich landete einen Über-Nacht-Erfolg, der 20 Jahre gedauert hat“, sagt der kantige Typ deshalb über die Erfolgswelle, die sein drittes, 2006 erschienenes Album „People Gonna Talk“ los getreten hat. Die von Liam Watson (The White Stripes) produzierte CD wurde für einen Grammy in der Kategorie „Best Traditional Blues Album“ nominiert; die britische Musik-Bibel „Mojo“ listete das Werk unter den Top Ten der „Best Albums 2006“ und auch der Rolling Stone schwärmte in den höchsten Tönen: „Unglaublich großartig, ein Genuss, den man nicht verpassen sollte.“

Dieser Aufforderung folgen immer mehr Musikfans. In den USA und in seiner britischen Heimat hat sich der raukehlige Shouter gemeinsam mit seiner fantastischen, seit langen Jahren eingeschworenen Begleitband zu einer echten Live-Sensation entwickelt. Ob als Headliner oder im Vorprogramm von Soul- und Blues-Stars wie Aretha Franklin, Los Lonely Boys, Boz Scaggs oder Van Morrison – James Hunter und Band begeisterten in den letzten Jahren mehrere Hunderttausend Zuschauer. Für den bei London aufgewachsenen Künstler muss es aber keineswegs immer eine Show vom Kaliber „Hollywood Bowl“ sein. „Nein, überhaupt nicht. Wir spielen einfach alles: vom kleinsten Keller-Club bis zu den größten Arenen. Hauptsache“, so seine Live-Philosophie, „die Energie fließt, darauf kommt es an. Nicht auf die Größe der Bühne.“

Das beste Beispiel für Groove präsentiert der Ex-Geheimtipp erneut mit seiner aktuellen CD „The Hard Way“. Das Anfang 2008 veröffentlichte Album belegte prompt Platz Eins der Billboard Blues Charts; es zeigt Hunter & Band musikalisch gereifter und stilistisch variabler. Zu den an Sam Cooke, Otis Redding oder Ray Charles erinnernden Soul-Krachern lässt der „weiße James Brown“ auch Ska (Titeltrack) und erdigen Funk einfließen („No Smoke Without Fire“). „Wir sind noch tiefer in unseren Groove eingestiegen, klingen gleichzeitig eleganter und härter“, sagt James Hunter und sagt auch gleich warum: „Das kommt dabei heraus, wenn man seit knapp 20 Jahren mit den gleichen Leuten spielt.“ Keine Frage, das hört man – vor allem live. Eine Show, die sich ein echter Musikkenner nicht entgehen lassen sollte. 

Mario Mendrzycki presents
James Hunter
Di, 05. Mai 2009      Berlin / Columbia Club

Mi, 06. Mai 2009      Frankfurt / Nachtleben

Fr, 08. Mai 2009      Rottweil / Jazzfest
Sa, 09. Mai 2009      Köln / Luxor

So, 10. Mai 2009      München / 59:1

Der Vorverkauf hat begonnen.

Tickets sind unter der Tickethotline 01805-570 000 (0,14 Euro/Min. Mobilfunktarife können abweichen) sowie unter eventim.de und unter Telefon 069-944 366 sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.

Weitere Informationen unter: www.jameshuntermusic.com
